
Bundestagswahl

Am 23.02.2025 findet die
Bundestagswahl statt.

Herzlich Willkommen zur 
Wahlhelferschulung



Wahlvorbereitung

Die Ausgabe der Wahlunterlagen erfolgt am 

Samstag, den 22. Februar
von 9:00 – 12:00 Uhr 
Karl-Marx-Straße 4

in Blankenfelde

Verantwortlich für die Abholung sind die Wahlvorsteher.



Wie erreichen Sie uns? 

Erreichbarkeit Wahlbehörde

telefonisch: 

03379 333 -216
-123
-313 



Besonderheiten, Statistik, Befragungen 

Repräsentative Wahlstatistik WL 0016, 0019 und 0023

Befragung durch 
Infratest Dimap

???

Befragung durch 
ZDF für 18:00 Uhr Prognose

???



Schulungsmaterial

Internetauftritt des Landeswahlleiters:
https://wahlen.brandenburg.de/wahlen/de/

Schulungsmaterialien für Wahlvorstände:
https://wahlen.brandenburg.de/wahlen/de/bundestagswahl/in
formationen-fuer-wahlhelfende/#Informationsmaterial

https://wahlen.brandenburg.de/wahlen/de/
https://wahlen.brandenburg.de/wahlen/de/bundestagswahl/informationen-fuer-wahlhelfende/#Informationsmaterial


Wahlsonntag

Zusammensetzung des Wahlvorstandes:

Wir besetzen den Wahlvorstand mit 6 bis maximal 7 Personen:

- Wahlvorsteher/stellvertretender Wahlvorsteher
- Schriftführer/stellvertretender Schriftführer
- maximal 3 Beisitzer 



Ablauf Wahlsonntag

- Treffen aller Wahlhelfer um 7:30 Uhr vor dem Wahllokal.

- Wahlzeit 8:00 bis 18:00 Uhr

- Anwesenheitspflicht während der Wahlzeit: 
mindestens 3 Mitglieder (darunter der Wahlvorsteher und   
Schriftführer bzw. deren Stellvertreter)



Vorbereitung des Wahllokals

- Ausschilderung des Wahllokals

- Wahlwerbungen entfernen (Bannkreis: 20 m ab 
Hauseingang) 

- Aushängen des Musterstimmzettels und der 
Wahlbekanntmachung

- Einrichtung des Wahllokals



Einrichtung Wahllokal

- Wahltisch für Ausgabe Stimmzettel

- Wahlkabinen (nicht einsehbar aufstellen)

- Wählerverzeichnis bereithalten

- Wahlurne



Beschlussfähigkeit Wahlvorstand 

- Während der Wahlzeit: mindestens 3 Mitglieder des 
Wahlvorstandes (darunter Wahlvorsteher und Schriftführer 
bzw. deren Stellvertreter)

- Bei Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse:
mindestens 5 Mitglieder des Wahlvorstandes (darunter 
Wahlvorsteher und Schriftführer bzw. deren Stellvertreter)



Beschlussfähigkeit Wahlvorstand 

Beschlussfassung erfolgt mit einfacher Mehrheit
(bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 
Wahlvorstehers)



Vor der Eröffnung der Wahlhandlung 

Der Wahlvorsteher belehrt die Wahlhelfer: 

- Verschwiegenheitspflicht

- Unparteiische Wahrnehmung des Ehrenamtes



Pflichten des Wahlvorstandes 

- Datenschutz – Wählerverzeichnis abdecken, 
Wahlbenachrichtigungen weglegen



Eröffnung der Wahlhandlung 

- 8:00 Uhr wird Wahlhandlung eröffnet
(Tür geöffnet?)

- Wahlurnen leer?

- Erst bei Abgabe des ersten Stimmzettels wird dem Wähler 
die leere Wahlurne gezeigt und dann geschlossen und 
versiegelt (kein Schlüssel)



Die Wahlhandlung 



Station 1
*

Vorprüfung

Wahlberechtigung

*

Ausgabe Stimmzettel

Durchführung der Wahlhandlung

Herrn/Frau

Thomas Mustermann

Musterstr. 100

99999 Musterstadt



Dokumentenechte1) Stifte in den 

Wahlkabinen auslegen.

Der Wähler kann natürlich auch 

einen eigenen Stift verwenden. 

1) Ein Ausradieren der Stimmabgabe 

durch Dritte wird  strafrechtlich 

verfolgt: „Wer ... das Ergebnis 

verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 

zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 

bestraft“ (§ 107a StGB).

Station 2
*

Kennzeichnung Stimmzettel   

und Falten (Stimmabgabe)

Durchführung der Wahlhandlung



Station 1
*

Vorprüfung

Wahlberechtigung

*

Ausgabe Stimmzettel

Durchführung der Wahlhandlung

Herrn/Frau

Thomas Mustermann

Musterstr. 100

99999 Musterstadt



Station 3
*

Stimmabgabe

*

Stimmabgabevermerk im 

Wählerverzeichnis

Durchführung der Wahlhandlung

Hinweis:

Der Stimmabgabevermerk entfällt bei Wählern mit 

Wahlschein.



Die Wahlhandlung 

Hinweise: 

Wenn der Wähler nicht im Wählerverzeichnis eingetragen ist, 
prüfen, ob er im falschen Wahllokal ist!
(Wahlbenachrichtigungskarte)

Im Zweifel: Wahlbüro anrufen!



Die Wahlhandlung 

Hinweise: 

Wähler*innen mit Vermerk (W) im Wählerverzeichnis:
- hat Wahlschein (= Briefwahlunterlagen) erhalten und ist     

gesperrt, Person kann nur noch mit Wahlschein wählen

Gesperrte Wähler*innen erhalten Stimmzettel nur gegen Vorlage 
und Abgabe des Wahlscheins!



Die Wahlhandlung 

Hinweise: 

Korrektur (=Wähler hat sich verschrieben) des Stimmzettels ist 
möglich - der Wähler zerreißt den fehlerhaften Stimmzettel und 
erhält einen Neuen



Die Wahlhandlung 

Hinweise: 

Wähler darf grundsätzlich nur allein in die Wahlkabine gehen!

Ausnahmen: 
- Er ist in Begleitung von Kleinstkindern, die nicht   

unbeaufsichtigt sein dürfen
- Er bedient sich einer Hilfsperson, weil er selbst nicht in der  

Lage ist, den Stimmzettel zu kennzeichnen 



Wähler mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen

Es ist davon auszugehen, dass wieder Wähler mit den ausgefüllten 
Briefwahlunterlagen in den Wahllokalen erscheinen. 

Daher hier noch einmal eine Anleitung zum Umgang mit 
Briefwahlunterlagen:



Wähler mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen

1. Nur der Wähler selbst darf im Wahllokal seine eigenen
Briefwahlunterlagen öffnen und dann mit dem Wahlschein im 
Wahllokal wählen. 

Das Öffnen von Wahlunterlagen anderer Personen (Ehepartner, 
Kinder u.s.w.) ist nicht zulässig!



Wähler mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen

2. Der Wähler entnimmt dem äußeren Umschlag seinen  
Wahlschein und übergibt diesen an Sie. 

Sie prüfen anhand des Personalausweises oder eines anderen 
Lichtbilddokumentes die Identität der Person und die Gültigkeit 
des Wahlscheins: 



Wähler mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen

Das Format des Wahlscheins ist A4. 

Siegel und Namenszeichen sind eingedruckt.



Wähler mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen

3. Wenn der Wahlschein gültig ist und der Person gehört, die 
im Wahllokal erschienen ist, darf der Wähler:



Wähler mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen

- seinen bisherigen Stimmzettel vor Ihren Augen vernichten   
und erhält einen neuen Stimmzettel, 

- er geht (wie alle Wähler) in die Wahlkabine, trifft dort seine  
Wahlentscheidung und wirft dann diesen Stimmzettel in die  
Wahlurne. 



Wähler mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen

4. Sie behalten den Wahlschein ein und geben ihn nicht an 
den Wähler zurück!



Wähler mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen

Wichtiger Hinweis:

Für diesen Wähler benötigen Sie Ihr Wählerverzeichnis nicht!

D.h. Sie schauen nicht in Ihr Wählerverzeichnis!
Der Wähler muss dort nicht aufgeführt sein!
Er wird nicht im Wählerverzeichnis abgestrichen!



Wähler mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen

Der Stimmabgabevermerk im Wählerverzeichnis 
(Häkchen) wird durch den Wahlschein ersetzt!



Wähler mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen

Beim Auszählen am Abend 

Ermitteln der Zahl der Wählenden:

- Zählung der Stimmabgabevermerke im Wählerverzeichnis

+

- Zählung der einbehaltenen gültigen Wahlscheine



Wähler mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen



Weitere Regeln im Wahllokal

Grundsätzlich verboten: 

- Ton und Bildaufnahmen im Wahlraum sind unzulässig

Ausnahme: Alle abgebildeten Personen sind einverstanden     
und keine Wiedergabe der Wahlentscheidungen ersichtlich 



Weitere Regeln im Wahllokal

Verboten: 

- Fotografieren der Stimmabgabe anderer Personen 
- Fotografieren der eigenen Stimmabgabe, wenn der Wähler  

dadurch mit seinem Votum identifizierbar ist.  



Weitere Regeln im Wahllokal

Verboten: 

Störendes Verhalten im Wahlraum oder im Gebäude des 
Wahlraums.

Wahlvorstand kann Störer des Raumes verweisen. 



Ende der Wahlhandlung

Ende um 18:00 Uhr

- Alle im Wahlraum anwesenden Wähler, sowie diejenigen, die 
sich bis 18:00 Uhr eingereiht haben, werden noch zur 
Stimmabgabe zugelassen

- Wahlvorsteher verkündet Ende der Wahlzeit

- ggf. stellt sich ein Wahlhelfer an das Ende der Schlange



Ende der Wahlhandlung

Nicht vergessen: Die Öffentlichkeit muss auch beim Auszählen 
bestehen!

- Wahlbeobachtung ist zuzulassen!

- Wenn Wahlbeobachter stören, können sie des Raumes  
verwiesen werden.



Ende der Wahlhandlung

- Alle Unterlagen (nicht ausgegebene Stimmzettel,  
Wählerverzeichnisse) vom Tisch entfernen. 

- Wahlurne leeren

Dann erfolgt die Ergebnisermittlung.



Ermittlung des Wahlergebnisses

Für jede Wahl: 

Schriftführer: zählt Stimmabgabevermerke (Häkchen) im 
Wählerverzeichnis und die Wahlscheine

Beisitzer: entfalten Stimmzettel und zählen diese.

Stimmabgabevermerke + Wahlscheine 
= Zahl der Stimmzettel 
= Zahl der Wähler



Ermittlung des Wahlergebnisses

Gültige und ungültige Stimmzettel:

Gültig:
Der Wählerwille muss zweifelsfrei erkennbar sein. 
Möglich sind neben auch andere eindeutige Zeichen.



Ermittlung Zahl der Wähler

Wenn sich Differenzen ergeben, gilt bei der 
Urnenwahl die Zahl der Stimmzettel aus der 

Wahlurne als die verbindliche Anzahl der 
Wähler (B = Zahl der Stimmzettel aus der 

Wahlurne)

in Niederschrift eintragen: 
B    = Wähler
B1 = Wähler mit Wahlschein

Kontrolle Urnenwahl:

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Ermittlung des Wahlergebnisses

Ermittlung des Wahlergebnisses:

Jeder Wähler hat zwei Stimmen!



Ermittlung des Wahlergebnisses

Bilden von Zählstapeln: 

1. Getrennte Stapel mit gültigen gleichlautenden Stimmen, sortiert   
nach den Parteien oder pol. Vereinigungen

2. Nicht gleichlautende Stimmen für Erst- und Zweitstimme sowie 
nur die Erststimme oder die Zweitstimme jeweils zweifelsfrei 
gültig und die andere nicht abgegeben

3. Ungekennzeichnete Stimmzettel

4. Zweifelhafte Stimmzettel - ungültige Stimmzettel 



Vier Stimmzettelstapel

bilden: 

1.Gültige Gleichlautende

Stapel 1

Erster Arbeitsgang

Partei 1 Partei 2 Partei 3

Ergebnisermittlung Bundestagswahl

Stimmzettel, auf denen die Erst- und die Zweitstimme für den Bewerber und die Landesliste derselben Partei 

abgegeben worden ist.



Stapel 2

Erster Arbeitsgang

Vier Stimmzettelstapel

bilden: 

1.Gültige Gleichlautende

2.Gültige, nicht Gleichlautende

Hinweis:

Auch Stimmzettel, auf denen nur die Erst- oder nur die Zweitstimme abgegeben und zweifelsfrei gültig ist und die 

jeweilige andere nicht abgegeben worden ist.

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Stapel 3

Erster Arbeitsgang

Vier Stimmzettelstapel

bilden: 

1.Gültige Gleichlautende

2.Gültige, nicht Gleichlautende

3.Ungekennzeichnete 

(im Ganzen Ungültige)

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Stapel 4

Erster Arbeitsgang

Vier Stimmzettelstapel

bilden: 

1.Gültige Gleichlautende

2.Gültige, nicht Gleichlautende

3. Im Ganzen Ungültige

4.ggf. Zweifelhafte

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Ermittlung des Wahlergebnisses

Auszählen der Stapel 1 und 3 

Die Stapel 1 und 3 werden in der Zwischensumme (ZS) I der 
Niederschrift eingetragen: 

Stapel 3 = ZS I der ungültigen Stimmen

Stapel 1 = ZS I der gültigen Stimmen



Zweiter Arbeitsgang

Stapel 1

▪ Gültige gleichlautende Stimmzettel 

nach Parteien sortieren (stapeln)

▪ jeden Stapel nochmals prüfen 

und dann zählen

Partei 3Partei 1 Partei 2

∑ = 32 Stimmen∑ = 120 Stimmen ∑ = 68 Stimmen

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Zweiter Arbeitsgang

Stapel 1

▪ Gültige gleichlautende Stimmzettel 

nach Parteien sortieren (stapeln)

▪ jeden Stapel prüfen und zählen

▪ Ergebnisse in die Spalte ZS I/E und 

in die Spalte ZS I/Z eintragen

ZS I/E = Zwischensumme der Erststimmen

ZS I/Z = Zwischensumme der Zweitstimmen

Hinweis: ZS I/E = ZS I/Z

Partei 1: 120 Stimmen

Partei 2: 32 Stimmen

Partei 3: 68 Stimmen

usw.

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Stapel 3

▪ Ungekennzeichnete, im Ganzen 

ungültige Stimmzettel prüfen und 

zählen

▪ Ergebnisse in Spalten ZS I/E und ZS 

I/Z eintragen (in Zeile C und E)

Hinweis: ZS I/E = ZS I/Z

Dritter Arbeitsgang

50 Ungekennzeichnete, und 

damit im Ganzen ungültige 

Stimmen

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Ermittlung des Wahlergebnisses

Auszählen der Stapel 2

Zuerst nach Zweitstimmen sortieren!
= ZS II bei den gültigen Stimmen (in der Tabelle Zweitstimmen)

Danach:
Nach Erststimme sortieren
= ZS II bei den gültigen Stimmen (in der Tabelle Erststimmen)

Für beide gilt: 
Nicht abgegebene Stimmen werden als ungültige Stimmen in ZS II 

eingetragen.



Vierter Arbeitsgang

…

Partei 1: 156 Stimmen

Partei 2: 23 Stimmen

Partei 3: 82 Stimmen

usw….

Stapel 2

▪ Gültige, nicht gleichlautende 

Stimmzettel prüfen, nach der 

Zweitstimme sortieren und zählen

▪ Ergebnisse in Spalte ZS II/Z 

eintragen

▪ Wichtig: auch Stimmzettel 

berücksichtigen, auf denen die 

Erststimme nicht abgegeben wurde, 

also ungültig ist

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Vierter Arbeitsgang

…

7 ungültige Zweitstimmen
Stapel 2

▪ Stimmzettel mit Erststimme, 

jedoch ohne abgegebene 

Zweitstimme zählen

= Ungültige Zweitstimme

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Fünfter Arbeitsgang

Stapel 2

▪ Gültige, nicht gleichlautende 

Stimmzettel nach der Erststimme 

sortieren und zählen

▪ Ergebnisse in die Spalte ZS II/E 

eintragen

▪ Wichtig: auch Stimmzettel 

berücksichtigen, auf denen die 

Zweitstimme nicht abgegeben 

wurde, also ungültig ist

Partei 1: 29 Stimmen

Partei 2: 15 Stimmen

Partei 3: 34 Stimmen

usw…..

…

Alle Stimmzettel des Stapel 2 wieder einsammeln und neu sortieren!

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



…

4 ungültige Erststimmen
Stapel 2

▪ Stimmzettel mit Zweitstimme, 

jedoch ohne abgegebene 

Erststimme zählen

= Ungültige Erstimmen

Fünfter Arbeitsgang

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Stapel 4

▪ Ggf. zweifelhafte Stimmzettel einzeln prüfen

▪ zu jedem Stimmzettel muss ein Beschluss 

gefasst werden: Bei Stimmengleichheit gibt 

die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag

▪ Stimmzettel auf Rückseite durchnummerieren 

und Ergebnis eintragen

▪ Ergebnisse in die Spalten ZS III

Sechster Arbeitsgang Ermittelte 

gültige & ungültige

Erststimmen    &    Zweitstimmen

Ergebnisermittlung Bundestagswahl



Ermittlung des Wahlergebnisses

- Über jeden Stimmzettel wird individuell durch den Wahlvorstand  
entschieden.

- Das Ergebnis eintragen in ZS III – gültige bzw. ungültige Stimmen

- Achtung: alle Stimmzettel von Stapel 4 auf der Rückseite   
durchnummerieren und eintragen, ob der Stimmzettel gültig oder  
ungültig ist.

Diese Stimmzettel sind Anlage zur Niederschrift – wir brauchen sie also 
am Abend!



Die Wahlniederschrift

Die Wahlniederschrift führt durch den gesamten Wahltag.

Beginnen Sie mit dem Ausfüllen der Wahlniederschrift am 
Vormittag!



Die Wahlniederschrift

Anlagen zur Niederschrift: 

Ungültige Stimmzettel und Stimmzettel, über die Sie besonders 
entschieden haben, sind Anlage zur Niederschrift und müssen 
mit abgegeben werden.



Die Wahlniederschrift

Alle Wahlhelfer müssen die Niederschrift unterschreiben!!!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und 
ein gutes Gelingen am Wahlsonntag. 


